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Gründe für den Bedarf von Flexibilisierung in der Kinderbetreuung

� Der Arbeitsmarkt verlangt heute ein sehr großes Maß an Flexibilität

� Arrangements in Bezug auf „doing family“, Termine, Freizeitgestaltung und 
Arbeit müssen koordiniert werden 

� Kinderbetreuung wird meist auf mehrere Personen verteilt. 
Laut DJI-Kinderbetreuungsstudie (2005) wird dieser Betreuungsmix zu 88% von 
Verwandten, Freunden oder Nachbarn erbracht (fragile Netzwerke) 
und nur zu 12% von bezahlten Kräften

� Flexible Betreuungsangebote leisten bei der Koordinierung von 
Familienzeit, Arbeitszeit und außerfamiliärer Betreuungszeit einen 
wichtigen Beitrag zur Entlastung der Familien. (Seehausen 2006). 
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Was ist unter Flexibilisierung zu verstehen?

� Lange Öffnungszeiten bzw. eine Betreuungsmöglichkeit für 
Bedarfe, die über die regulären Öffnungszeiten hinausgehen. 

Durch Kooperationen werden Betreuungsbedarfe, die in Gruppenangeboten 
nicht abgefangen werden können (z.B. in der Nacht, am Wochenende oder im 
Krankheitsfall) abgedeckt.

� Flexible Buchbarkeit:
– Kinder können zu verschiedenen Zeiten gebracht und abgeholt werden.
– Kinder können mit unterschiedlichen Stundenzahlen betreut werden.

Neben der Erweiterung der Zeiten, ist es vor allem die auf die 
Bedürfnisse der einzelnen Familien zugeschnittene Nutzung 
einer Einrichtung, die Flexibilität kennzeichnet.
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Was bedeutet Flexibilisierung für das Kindeswohl?

� Die Flexibilisierung eröffnet Familien den zeitlichen Spielraum, 
den sie benötigen. 

� Die Entspannung der Eltern überträgt sich auf die Kinder.

� Die Reduktion elterlicher Betreuungsstunden kann durch 
zugewandte Interaktion zwischen Mutter/Vater und Kind in 
gewissem Ausmaß kompensiert werden. 

� Die Bedürfnisse der Kinder sind:
– gute Absprachen, Zuverlässigkeit, Erreichbarkeit der Eltern
– entspannte und nicht immer gehetzte Eltern
– keine Leerlaufphasen und Alleinzeit
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Welche Qualitätsmerkmale der flexiblen Betreuung 
sind für das Kindeswohl nötig? (1)

� Trotz Dienstleistung braucht Flexibilisierung klare Regeln und 
eindeutige Grenzen. Nur so können Kindeswohl, 
Beziehungsaufbau, Betreuungsqualität und Bildungsansprüche 
gesichert werden.

� Gute Arbeitsbedingungen wie 
- freigestellte Leitungen und  
- überwiegend  qualifizierte Vollzeitkräfte mit unbefristeten Arbeitsverträgen, 
- genügend Verfügungs- und Vorbereitungszeit, 
- und Teamfortbildungen  

steigern die Qualität flexibler Strukturen. 
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Welche Qualitätsmerkmale der flexiblen Betreuung 
sind für das Kindeswohl nötig? (2)

Empfehlungen für einen Betreuer(in) / Kind-Schlüssel bei 
Kleinstkindern :

� Kinder zwischen ein und drei Jahren:
ein(e) Betreuer(in) für bis zu vier Kinder 

� Säuglinge unter einem Jahr: 
ein(e) Betreuer(in) für bis zu zwei Kinder

� Der Betreuer(in)-Kind-Schlüssel muss umso besser sein, je 
größer die Altersmischung ist.
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Welche Qualitätsmerkmale der flexiblen Betreuung 
sind für das Kindeswohl nötig? (3)

� Einrichtungen mit flexibler Betreuung müssen konzeptionell 
sicher stellen, dass es für jedes Kind eine primär 
verantwortliche Betreuungsperson gibt. 

� Jede Form von flexibler Betreuung braucht eine 
Vollzeiteingewöhnung. 

� Flexible Betreuung sollte mit Mindestzeiten der Betreuung
gekoppelt sein (zwei Tage oder 20 Stunden pro Woche)

� Flexible Betreuung ist ohne enge Zusammenarbeit mit den 
Eltern nicht denkbar. 
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Welche Qualitätsmerkmale der flexiblen Betreuung 
sind für das Kindeswohl nötig? (4)

� Die Transparenz in der Arbeit sowie die Einblicke in den Alltag 
durch Hospitationen stützen den Aufbau von Vertrauen.

� Kinder brauchen vorhersehbare, verlässliche Abläufe. 
Rituale helfen dabei, sich mit Hilfe von wieder erkennbaren 
Strukturen in das Kita-Geschehen einzufinden.

� Den Kindern bekannte Gegenstände tragen entscheidend zur 
emotionalen Sicherheit des Kindes bei. Hilfreich sind 
Raumkonzepte, die durch »Familienecken« (z.B. Familienfotos 
usw.), den Familienbezug herstellen.
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Standards zur Gewährleistung von Qualität (1)

� schriftliches pädagogisches Konzept

� ausführliche und einzelfallbezogene Buchungsberatung der 
Eltern über pädagogisch sinnvolle Betreuungszeiten des Kindes

� Formulierung von Mindest- und Maximalbuchungszeiten

� Kernzeiten, in denen gemeinsame, angeleitete Projekte mit den 
Kindern stattfinden

� vertrautes Setting durch Bündelung von Kindern mit ähnlichen 
Anwesenheitszeiten (Platz-Sharing Plätze aufeinander abstimmen) 
und kontinuierliche Betreuer(in)-Kind-Beziehungen
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Standards zur Gewährleistung von Qualität (2)

� Dokumentation und Beobachtung von Kindern (u.a. zur 
Gewährleistung von Informationsvermittlung zwischen 
Fachkräften untereinander sowie Fachkräften und Eltern)

� fachliche Begleitung, Coaching/Supervision und Weiterbildung 
der Betreuer/innen

� Ausgewogene Alters- und Geschlechterzusammensetzung

� Altersbezogene Kleingruppenarbeit muss möglich sein 
(räumlich und personell)
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Vorteile hochwertiger flexibler Kinderbetreuung

� Flexibilisierung verhindert, dass Kinder nach der »regulären«
Betreuung in wechselnden Ad-hoc-Betreuungen landen

� Flexibilisierung verringert für Kinder die Wahrscheinlichkeit, in 
einer prekären Einkommenssituation aufzuwachsen

� Kindereinrichtungen übernehmen und garantieren eine Art von 
„sozialem Begleitschutz“ für Kinder und Familien 

� Wenn Eltern ihre Betreuungsbedarfe und auch 
unvorhergesehene Zeitprobleme zusammen mit einer Kita
organisieren, wirkt sich das positiv auf die Eltern-Kind-
Beziehung, auf die Paarbeziehung und auf die häusliche 
Atmosphäre aus (Veröffentlichung der Commerzbank 2009). 
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Herausforderungen flexibler Kinderbetreuung

Das Thema Flexibilisierung in der Kinderbetreuung erfährt viel 
Aufmerksamkeit. 

Es ist an der Zeit hierfür die notwendigen 
Rahmenbedingungen zu schaffen:

- in der Ausbildung und Bezahlung der Fachkräfte, 

- bei der Ausstattung der Einrichtungen mit Personal und   

Sachmitteln, 

- sowie der fachwissenschaftlichen Begleitung der   

Weiterentwicklung flexibler Betreuungsangebote.
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